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Die Schweinepreiſe
Mit der vor kurzem verfügten Feſtſetzung von Höchſt

greiſen für Schlachtſchweine rohes Schweinefleiſch und
Schweinefert hat eines der unerfreulichſten Kapitel der deut
en r einen vorläufigen Abſchlußgefunden Nicht ſo daß die Verbraucher einen Sieg davon

etragen hätten oder über das Ergebnis reine Freude emp
finden könnten denn der Preis der ihnen jetzt ſichergeſtellt
wird iſt immer noch reichlich ter hoch wie der der
letzten Friedens und ſogar der erſten Kriegsmonate Aber
im r mußte man ja für Schweine dasDreifa des Friedenspreiſes und noch mehr bezahlen und
ſo erſchienen die an ſich hohen Sätze der neuen Höchſtpreis
verordnung immerhin als fühlbare Erleichterung

Als der Krieg begann war der Beſtand an Schweinen
außerordentlich hoch und das Preisniveau dementſprechend
ſehr niedrig eine Fokge der überdurchſchnittlichen Getreide
und Futtermittelernte von 1913 Man zählte am 2 Juni
1914 im rund 254 Millionen Schweine
beinahe 324 Millionen mehr als am gleichen Tage des vor
hergehenden Jahres Der Berliner Durchſchnittspreis für
vollfleiſchige weine von 200 bis 240 Pfund bewegte ſich
in den letzten Wochen vor Kriegsausbruch um 44 Mk für
den Zentner Lebendgewicht ein Jahr vorher hatte er etwa
60 und noch im Januar 1914 rund 53 Mk betragen Der
Krieg brachte ſehr bald ein verſtärktes Schweineangebot
relativ ſchlechte Futterernte Ausbleiben und e der

ausländiſchen d re Notverkäufe dem aber ebenſo
raſch eine er höhte n Armeeverproviantierung Konſervenfabrikation Anſammlung von Dauerwaren
egenübertrat Die Regierung hielt es um die Schweine
alter nicht zu entmutigen für nötig die Nachfrage nach

Schweinen künſtlich zu beleben und gab in die Sinne
Anregungen an die Militärverwaltungen an Kommunen

Konſervenfabriken und ſonſtige private Großunterneh
mungen Erſte Denkſchrift über wirtſchaftliche Maßnahmen
aus Anlaß des Krieges S 69 Gleichzeitig wurde das An
gebot durch bundesſtaatliche Schlachtverbote für Schweine
unter 60 Kg Lebendgewicht und andere Maßnahmen ähn
licher Richtung gehemmt Die ſelbſtverſtändliche Folge dieſer
Politik war daß die Schweinepreiſe fortgeſetzt
ſtiegen im Dezember ſtanden ſie in Berlin auf durch
ſchnittlich 59 Mk und daß die Zahl der Schweine nicht
abnahm Bei der Zählung vom 1 Dezember ſtellte ſich über
raſchenderweiſe ſogar ein Zuwachs von etlichen dreißigtauſend
Stück dem Juni gegenüber heraus

Nun kam die Zeit der drängenden Sorge um die deut
ſchen Getreide und Kartoffelvorräte allgemein verlangte
man ſtürmiſch daß dem Schwein als gefährlichſtem Nah
rungskonkurrenten des Menſchen durch Maſſenad lachtungen gründlich zu Leibe gegangen werde
Auch die Regierung ſchloß ſich zögernd dieſer Forderung an
und die Schweinezahl ſank vom 1 Dezember bis zum 15 April
tatſächlich durch forcierte Schlachtungen um ein rundes
Drittel oder etwa 834 Millionen Stück Natürlich war es
nötig für dieſes gehäufte Angebot eine beſondere Nachfrage
zu ſchaffen ſchon um die heranſtürmenden Vorräte für
ſpäteren Bedarf zu konſervieren Nicht nötig ſondern vom
Konſumentenſtandpunkte ſehr ſchmerzlich aber war es daß
auch dieſe neue Nachfrage wiederum ſo heftig angeregt
wurde daß ſie abermals das Angebot trotz ſeiner Größe

überholte Die Zentraleinkaufsgeſellſchaft die Gemeinden
die ja zu erheblichen Einkäufen verpflichtet worden waren

alles konkurrierte auf den Schweinemärkten und ſo ſtiegen
die Schweinepreiſe mitten in der Zeit der umfangreichſten
Schlachtungen fröhlich weiter Jm April hatten ſie etwa die
Höhe erreicht auf die ſie jetzt durch die jüngſte Höchſtpreis
verordnung wieder herabgedrückt worden ſind eine Höhe
die das Niveau vom September 1914 um volle 100 Prozent
überragt

Jm Mai hörte das große Schweineblutbad auf gleich
zeitig wurde auch die kommunale Maſſennachfrage abge
ſtellt Das Angebot ging jetzt rapid zurück weil die ein
tretende warme Jahreszeit mehr Futtermittel zur Ver
fügung ſtellte Kartoffeln Grünfutter größerer Milchertrag
infolge des Weidegangs der Kühe Die Nachfrage war
glücklich wieder und diesmal mit Siebenmeilenſtiefeln
im Vorſprung Jm September 1915 koſteten vollfleiſchige
Schweine von 200 bis 240 Pfund Lebendgewicht auf dem
Berliner Markte durchſchnittlich 146 Mk der Zentner faſt
genau dreimal ſo viel wie vor Kriegsausbruch

Jn den letzten Monaten hat ſich der Schweinebeſtand
wieder etwas aufgefüllt er ſoll von April bis Anfang
Oktober um rund 2,7 Millionen Stück zugenommen haben
Wir hätten demnach jetzt im Reichsgebiete etwa 1914 Mill
Schweine Die kommenden Wochen werden ein d
Angebot auf den Schweinemärkten bringen und dieſes An
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gebot werden wir nun dank dem Eingreifen der Regierung
Preiſen erhalten die zwiſchen denen vom April und vom
ai dieſes r liegen Ja mancher hofft daß die

Schweinepreiſe von ſelbſt noch unter die Sätze der neuen Ver
ordnun rigen werden Solche Entwicklung wäre mehrals wahr cheinlich wenn das geſchähe was bisher während

des ganzen Krieges nicht eingetreten iſt wenn nämlich die
Nachfrage nach Schweinen hinter dem Angebot einige Zeit
lang deutlich zurückbliebe Daß man darauf hoffen darf
ſcheint doch zweifelhaft Die relative Preisermäßigung des
Schweinefleiſches wird ſeinen Verbrauch im Verhältnis
zu den anderen Fleiſcharten deren Preiſe ja nicht reguliert
werden ſteigern ſelbſt dann wenn eine Rationierung
kommt Die Fettnot wird die Nachfrage nach ausgemäſteten
Fettſchweinen dauernd auf der Höhe holten Und wenn das
nicht genügt wird man dann nach den bisherigen Erfah
rungen nicht Mittel und Wege ſuchen und finden um die
Nachfrage anzuregen damit die Schweinehalter nicht ent
mutigt werden Die Zeit iſt gründlichen Konſumenten

ſiegen nicht günſtig r M tr L S
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Halle und Umgebung
Halle den 11 November 1915

Die Höchſtpreiſe für Schweinefleiſch
ſind ab 12 November nach einer Mitteilung die uns vom Magi
ſtrat zuging für Halle auf 1,40 Mk für friſches mageres Schweine
fleiſch und 1,80 Mk für friſches fettes Schweinefleiſch feſtgeſetzt
worden

Gegen dieſe Preisfeſtſetzung wandte ſich heute der Vorſtand
der hieſigen Fleiſcherinnung in einer Mitteilung an uns worin er
ausführt daß nach der Bundesratsverordnung für Halle Leip
s ig als die nächſtgelegene Schlachthausgemeinde in Frage komme
nach der ſich die Höchſtpreiſe richten müßten und zwar müßten ſie
im Sinne jener Bundesratsverordnung betragen Lebendgewicht
Preis 105 und für den Fleiſchpreis ein Aufſchlag 140 reſp 180
Prozent mithin 1,47 Mark das Pfund mageres Schvweinefleiſch
1,89 Mark das Pfund fettes Schweinefleiſch Die Fleiſchermeiſter
ſind ſelbſt der Anſicht daß es unangebracht iſt Leipzig als Norm
für Halle zu nehmen denn in Sachſen beſteht die Fleiſchſteuer
die wir in Preußen nicht haben

Wie uns von zuſtändiger Seite verſichert wird iſt der
Standpunkt der Fleiſcherinnung inſofern berechtigt als allerdings
Leipzig für uns die nächſtgelegene maßgebende Schlachthausge
meinde iſt aber die Bundesratsverordnung nimmt den Gemeinden
nicht das Recht den Preis niedriger feſtzuſetzen Das hat unſer
Magiſtrat getan Er iſt unter dieſen Preis heruntergegangen
und will daran auch nichts ändern Alſo im Verkauf an die Ver
braucher kommt trotz des Einwands der Fleiſcherinnung vom
12 d Mts ab ein Höchſtpreis von 1,40 für mageres 1,80 Mark
für fettes Schweinefleiſch in Geltung Es iſt dies ein Preis wie
ihn Magdeburg beſitzt Um den Fleiſchern entgegenzukommen
will der Magiſtrat nun auch den Lebendgewicht Höchſtpreis nach
der Norm von Magdeburg beſtimmen die niedriger iſt als die
Norm von Leipsig Der Magiſtrat geht dabei von der Erwägung
aus daß wir von Leipzig keine Schweine beziehen daß wir wohl
aber in ſtärkerem Maße abhängig ſind von Magdeburg

Die Hauptſache aber für den Verbraucher iſt das ſei ſchließ
lich nochmals betont daß die urſprüngliche Preisfeſtſetzung
für die Konſumenten ſich nicht ändert Schweinefleiſch koſtet alſo
vom 12 ab 1,40 das Pfund mageres Fleiſch 1,80 das Pfund
fettes Fleiſch

Der Streit um die Berliner Brücke
Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit einer bedeut

ſamen Prinzipienfrage zu beſchäftigen
An Stelle einer alten Brücke ſollte im Zuge der Berliner

Straße in Halle eine neue Brücke hergeſtellt werden unter
welcher ſich Eiſenbahngleiſe befinden Aus Verſehen war
zum Bau dieſer Brücke eine Genehmigung nachgeſucht wor
den welche von der ſtädtiſchen Polizeiverwaltung nur unter
beſtimmten Bedingungen erteilt worden war Die Eiſen
bahnverwaltung beſchritt den Weg der Klage im Verwal
tungsſtreitverfahren und betonte zum Bau der Brücke
ſei keine l Erlaubnis erforderlich da die Brücke über den Bahnkörper errichtet werden
ſolle und zu den Bahnanlagen gehöre für welche das Geſetz
vom 3 November 1838 ergangen ſei Eiſenbahnbaupläne
unterliegen der Genehmigung des Miniſters der
öffentlichen Arbeiten Der Bezirksausſchuß erkannte auch

zugunſten der Eiſenbahnverwaltung und betonte Eiſenbahn
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anlagen habe nicht die Ortspolizeibehörde nachzu gen undzu genehmigen Entſcheidende Behörde war fru er der
Handelsminiſter gegenwärtig ſei es der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten Eine Brücke welche über den Eiſenbahn
gleiſen angelegt werde ſei unbedenklich zu den Eiſenbahn
anlagen zu rechnen für welche der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten allein zuſtändig ſei durch eine Brücke welche nicht
die erforderliche Höhe und h habe könne der
Eiſenbahnverklehr auf den Eiſenbahngleiſen in empfind
lichſter Weiſe geſtört werden

Dieſe Entſcheidung focht die Polizeibehörde durch Be
rufung beim Oberverwaltungsgericht an und hob hervor
auch Eiſenbahnbrücken welche über Eiſenbahnſchienen liegen
und für den ſtädtiſchen Verkehr beſtimmt ſeien unterliegen
der Genehmigung der Ortspolizeibehörde Das Oberver
waltungsgericht wies jedoch die Berufung der Polizeibehörde
ab und führte u a aus nach dem Geſetz vom 3 November
1838 liege der Ortspolizeibehörde die Fürſorge für das
Eiſenbahnweſen nicht ob die Ortspolizeibehörde dürfe auch
z B die Verbreiterung öffentlicher Wege welche ohne Ein
griff in eine Eiſenbahnanlage nicht ausführbar ſei einem
Wegebaupflichtigen erſt nach Einholung der Zuſtimmung des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten aufgeben Vielfach ſeien
die Ortspolizeibehörden überhaupt nicht befähigt Fragen
welche das Eiſenbahnweſen betreffen richtig zu beurteilen
Jn allen Fragen binſichtlich der Eiſenbahnanlagen ſoll der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten den Ausſchlag geben weil
die Sicherheit des Eiſenbahnbetriebes von außerordentlicher
Bedeutung für das ganze Reich ſei Seien ortspolizeiliche
Verordnungen ergangen wonach auch zu Bahnanlagen ins
beſondere zu Brücken über den Gleiſen eine Genehmigung
der örtlichen Polizeibehörde vorgeſchrieben werde ſo ent
behren die betreffenden Vorſchriften der Rechtsgültigkeit

Der geplante Neubau einer Fortbildungsſchule
ſowie einer Handels und Gewerbeſchule

beſchäftigte geſtern den ſtädtiſchen Bauausſchuß Drei
Projekte liegen vor Das eine wählt als Bauplatz die Wei
neckſche Jnſel das andere ein Grundſtück auf der Spitze das
dritte den Roßplatz Das auf der Weineckſchen Jnſel war
ohne Grund und Boden und ohne Fundamente und ohne
Brücke angeſetzt Für die Fortbildungsſchule waren berech
net 994 000 Mark für die Handels und Gewerbeſchule
345 000 Mark Bei dem Projekt auf der Spitze ergaben ſich
die gleichen Koſten Das Projekt auf dem Roßplatz erſchien
dem Bauausſchuß als das geeignetſte auch gehören dort
Grund und Boden der Stadt Die Fortbildungsſchule ſoll
um den Waſſerturm herum gebaut werden wie in Leipzig
das alte Rathaus um den großen Turm Die Koſten
betragen 900 000 Markfix undfertigfür die
Fortbildungsſchule für die Handels und
Gewerbeſchule 385 000 Mark Der ſüdliche Teil
des Roßplatzes iſt als Anlage und Spielplatz gedacht Das
Projekt wurde angenommen

Weiter erledigte der Bauausſchuß noch die Wahl des
künſtleriſchen Beirates Er beſtand aus den Herren Joſt
Gieſe Wolſ Reiling und Ritter ſie wurden wiedergewählt

Schließlich genehmigte man noch den Bau einer Ein
friedigungsmauer an der Fährſtraße es wurden 4000 Mark
Ausbaukoſten bewilligt Die Koſten werden aus dem gemein
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt
im Oktober

Der Deutſche Braunkohlen Jnduſtrie Verein Halle Saale gibt
folgenden Ueberblick über den Geſchäftsgang

Die Beſchäftigung der mitteloeutſchen Braunkohlenwerke war
im ganzen gut Sie war der des Vormonats und der gleichen
Zeit des Vorjahres meiſt gleich oder beſſer iſt aber auch hier und
da geringer geweſen weil ſehr ſtarker Wagenmangel
den Abſatz der Produkte behinderte ſo daß teilweiſe Kürzungen
der Arbeitszeit vorgenommen und in einigen Fällen auch ganze
Feierſchichten eingelegt werden mußten Aus demſelben Grunde
mußten mehrfach die Briketts geſtapelt werden die Nachfrage
konnte nicht entfernt befriedigt werden Jn den
Gegenden mit ſtarkem Zuckerrübenbau beſonders im Magde
burger Bezirke hat infolge der eingetretenen Zuckerkampagne ein
flotter Abſatz an Rohkohlen ſtattgefunden der aber auch vielfach
durch den außerordentlich empfindlichen Ausfall in der Wagen
geſtellung beeinträchtigt wurde

Der Arbeitermangel hat ſich infolge der fortgeſetzten Ernbe
rufungen zum Heere weiterhin verſchärft und konnte nicht an
nähernd durch die Beſchäftigung von Kriegsgefangenen und Ar
beiterinnen wettgemacht werden

Weihnachts Gaben
Besonders billige Netto Preise

zeitigen Abschlüssen daher sind die

turs Militär

Bee e et t ren Angebote sehr vorteilhatt
Wollene Macco u Seiden Jrikot Aemden u Mosen Zarchent temden u osen Seiden
emden u osen Pelz u ledergefütterte Westen u Mosen gesirickte Westen Gummi
Westen Strümpfe Socken Fusswärmer warm gefütterte Schuhe Leder u pelzgefütterte
Xandschunhe gesitrickte andschuhe osenträger alsbinden wasserdichte Schlafsäcke
wollene Ddecken Leibbinden Pulswärmer Kniewärmer Zrustwärmer Ohrenwärmer

gestrickte Mauben gestrickte Schals Taschentücher

J Huth Co Gr Steinstr 86187 Marktplatz 21
Halle an der Saale
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BVerkehrsverein Halle
Geſtern abend fand im Reſtaurant Tulpe unter dem Vor

ſitz des Herrn Stadtbaurat Lammers eine Vorſtandsſitzung
des Verkehrsvereins ſtatt Vor Abwickelung der Tagesordnung
wurde der wohlgelungene Entwurf der Umſchlagzeichnung für
den Führer durch Halle 1915 geszeigt Feldgraue 36er
ziehen am Standbild des halliſchen Roland dem
Wahrzeichen der Gerichtsbarkeit vorbei Der Hauptpunkt der
Sitzung betraf die Beteiligung an der Ausſtellung des Zentral
komitees der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz in der Abteilung
Deutſche Städte und Bäder während der Kriegszeiten Es

handelt ſich um eine in 5 Städten vertretene Wanderausſtellung
um deutſches Land und deutſche Art zu fördern Deshalb ſoll eine
rhotographiſche Abteilung die etwa 400 500 Anſichten deutſcher
Städte und Landſchaften umfaßt in dieſer Ausſtellung vertreten
ſein Dieſer Punkt ließ 3 Fragen offen 1 Soll ſich Halle an der
Ausſtellung beteiligen 2 Wie viele und 3 welche Bilder ſollen
dem Komitee zur Verfügung geſtellt werden damit auch ein ſicht
barer Erfolg erzielt wird Die erſte Frage wurde einſtimmig
damit beantwortet daß Halle bei einer derartigen Ausſtellung
nicht fehlen dürfe was die 2 und 3 Frage anbelangt ſo einigte
man ſich dahin daß 5 Bilder unter der Bezeichnung Halle
mit Bad Wittekind zu liefern ſeien und zwar Anſichten
vom Marktplatz wenn möglich mit Händel Denkmal von der
Burg Giebichenſtein der Moritzburg der Klausberge und eine
Geſamtanſicht von Bad Wittekind welch letztere vier um das
Bild des Marktplatzes in der Mitte zu gruppieren ſind

Herr Kaufmann Ritter verlas eine Anfrage des Bundes
deutſcher Verkehrsvereine bez Vertrieb von Führern der Stadt
Halle durch das Jnternationale öffentliche Verlehrsbüro Ber
lin Zu dieſem Punkte verhielt man ſich im allgemeinen ab
lehnend man beſchloß jedoch ein Verzeichnis der Plätze die
Material benötigen würden einzufordern und an Hand dieſer

uns die Führer je nach Bedarf und Gutdünken zu ver
teilen

Zum Schluß wurde der Vorſchlag des Herrn Dr Pfahl die
Sehens würdigkeiten der Stadt im Film zu verbreiten lebhaft
begrüßt Ebenſo wurde die Wiederholung des Hallorenumzugs
in Halle und des hiſtoriſchen Feſtſpiels Die Salzgrafen zwecks
S erfilmung ins Auge gefaßt

Geibelfeier
Zum 100 Geburkstag des Dichters

Am Mittwoch abend veranſtaltete der Zweigverein Halle des
Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins in den Thaliaſälen eine
Geibelfeier Des Dichters Wanderlieder Wer recht in Freuden
wandern will und Der Mai iſt gekommen wurden von einem
Mädchenchor unter Leitung des Herrn Hermann Hahndorf
ſehr nett geſungen Jm Anſchluß daran hielt Herr Franz Si
mon die Feſtrede Geibel im Lichte ſeiner Dichtung Der
Redner beleuchtete in ſeinem feſſelnden zitatenreichen Vortrage
das Dichter und Deutſchtum Emanuel Geibels der wie kein
anderer deutſches Heimweh und deutſches Heimatsgefühl beſaß
ging dann der heutigen Zeit Rechnung tragend auf ſeine vater
ländiſchen Dichtungen über und beſchloß die Rede mit dem Gei
belſchen Wort

Das iſt an uns ein groß Vermächtnis
So treu und deutſch zu ſein wie er

Herr Hans Friedrich Mitglied des Stadttheaters ſprach
mit ſeiner ſonoren Stimme Ausgewählte Gedichte
Geibels von denen Viel tauſend tauſend Küſſe gieb 1840
Hoffnung Und dräut der Winter noch ſo ſehr 1841 Deutſch

lands Beruf 1861 und Kriegslied Empor mein Volk 1870
aus der Fülle des aufgeſtellten Programmes am beſten heraus
traten Den Schluß belebte die Aufführung des Geibelſchen
Einakters Echtes Gold wird klar im Feuer 1877 dargeſtellt
von Mitgliedern unſeres Stadttheaters Der Dichter bleibt ſich
auch hierbei ſelbſt getreu durch das Stück webt ſich der gleiche
nicht zu erſchütternde Drang nach Wahrheit denen wir immer
und immer wieder in den Geibelſchen Dichtungen begegnen
Prinz Lothar iſt mit einer Gräfin verlobt trägt aber ſeine Liebe
der Schauſpielerin Helene an die indeſſen obgleich auch ſie den
Prinzen liebt auf ihn Verzicht leiſtet und ihn auf den Weg zu
ſeiner Braut zurückführt Johanna Mund Helene war ſprach
lich wie ſpieleriſch ene ſehr ſympathiſche Erſcheinung Adolf
Rehbach Prinz Lothar beherrſchte die ſeine Rolle erfor
dernde Korrektheit annehmbar Und Jrma Grawi Anna
bot als Helenens Schweſter eine beachtenswerte Leiſtung

Das Publikum das ſich leider nicht ſehr zahlreich eingefunden
in endete rückhaltslos den der Veranſtaltung gebuührenden

eifall n KSammelt Zeitungs Romane
n Die Zeitungsabteilung des Zentral Komitees der Deutſchen
Vereine vom Roten Kreus die es ſich zur Aufgabe gemacht hat
die im Felde ſtehenden Truppen und die Verwundeten in den
Lazaretten des Etappen und Operationsgebiets mit Zeitungen
Zeitſchriften kleinen Schriften und Broſchüren aller Art zu ver
ſorgen befördert ſeit einem Jahr regelmäßig zweimal wöchentlich
Sendungen von je 50 60 000 Stück des obengenannten Leſeſtoffs
nach ſämtlichen Etappen des öſtlichen und weſtlichen Kriegsſchau
platzes Bisher ſind auf dieſem Wege über 8 Millionen Exem
vlare ins Feld geſchickt worden

Wie die Zeitungsabteilung nun aus zahlreichen Zuſchriften
und Dankſagungen aus dem Felde und den Lazoretten entnimmt
werden gute Romane und Novellen aus den Tageszeitungen mit
beſonderem Intereſſe von unſeren Truppen geleſen weil ſie die
Kämpfer auf kurze Zeit die Anſtrengungen und Gefahren ver
geſſen laſſen Die Zeitungsabteilung richtet deshalb an alle
Zeitungsleſer die herzliche Bitte die Unterhaltungsblätter und
die einzelnen Romanteile Anfang und Fortſetzung aus den Zeit
ſchriften auszuſchneiden zu ſammeln und möglichſt in biegſamen
Karton geheftet an die Adreſſe der Zeitungsabteilung des Zentral
Komitees vom Roten Kreuz Berlin SW 11 Abgeordnetenhaus
Prinz Albrechtſtraße gelangen zu laſſen Es wird jedoch gebeten
um der Zeitungsabteilung die nicht über zahlreiches Perſonal
verfügt die Arbeit zu erleichtern nur vollſtändige gut zuſammen
geheftete Romane Angabe der Zeitung erwünſcht einzuſenden

Auch ältere geſammelte Romane ſowie die illuſtrierten und
humoriſtiſchen Beilagen der Tageszeitungen werden dankbar an
genommen

Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend
nahm in ſeiner bei Herrn Reſchke Schultheiß Merſeburgerſtraßeabgehaltenen Monatsverſammlung den Bericht des Vorſitzenden

Herrn Hotelier Käppel über die Sitzung der Vertreter der
hieſigen Bierbrauereien in der Gaſtwirtſchaft St Nikolaus
der er mit noch einem Mitgliede beigewohnt hatte entgegen
Ein Reſultat wurde nicht erzielt Die Brauereien hätten ſich
nicht an ihr Abkommen mit den Wirtevereinen gehalten obwohl
eine vierwöchige Kündigung vereinbart worden war Der Wert
ſolcher Abmachungen ſei dadurch klar gekennzeichnet Der Vor
ſitzende beſprach hierauf die Entſchlüſſe der freien Gaſtwirtevereine
und beleuchtete die Angelegenheit der abermaligen Bier
preiserhöhung Wiederum ſei ein bedeutender Aufſchlag
auf die Biere der hieſigen wie der Exvortbrauereien gekommen
und wiederum befinde ſich der Wirt ſeinen Gäſten gegenüber in
der peinlichen Lage die entſtandenen Mehrkoſten auf ſie abzu

e hie e n in der n r mt e allgemeinen Teucrungsverhältniſſe ſchon m
bedenklich erhöhten Mehrkoſten zu rechnen und ſchwer um ſeine
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ublikum eine geExiſtenz zu kämpfen habe Man erwarte vom
ierpreiserhöhungrechte Beurteilung der Verhältniſſe daß es die

nicht den Gaſtwirten entgelten laſſe
Die Auslegung der fleiſchfreien Tage rief eine längere Be

rechung hervor da nicht alle Anſichten hierüber e
m großen Ganzen wurde aber auch hier wieder konſtatiert daß

der Gaſtwirt wieder einzig und allein der wirklich leidende
Teil ſei Feſtgeſtellt ſei daß infolge der fleiſchfreien Tage der
Verkauf aus der Küche zurückgegangen ſei denn der Beſuch des
Publikums ſei an ſolchen Tagen in den Gaſtwirtſchaften gleich
Null Das erlaſſene Geſetz treffe die Gaſtwirte ganz beſonders
denn ſie wiſſen nicht was ſie ihren Gäſten an ſolchen Tagen vor
ſetzen ſollen Das Publikum liebe die Fleiſchſpeiſe und ſei unge
halten wenn es e che nicht erhalten könne Alles übrige wie
Fiſche und Eier ſtehen im Preiſe hoch und ſättigen auch nicht
Es dürfen an den Dienstagen und Freitagen auch Butterbrote
mit Fleiſch oder Wurſtbelag nicht verabfolgt werden Dagegen
könne Fleiſchbrühe tagtäglich ausgegeben werden Die Mit
glieder wurden aufgefordert ſich ſtreng nach den Vorſchriften zu
richten wenn es auch noch ſchwer falle dafür aber Einzelpreiſe
einzuführen Der Gaſt möge ſelbſt ſeine Auswahl der Speiſen
von der Karte treffen Die Maßnahmen des Magiſtrats nament
lich bezüglich der Höchſtpreiſe für Kartoffeln wurden voll aner
kannt Die nächſte Monatsverſammlung findet bei Herrn
Rößler Gaſtwirtſchaft Rheinsberg ſtatt

Produzentenmarkt Bei ungünſtigem Wetter wird der Pro
duzentenmarkt vom Hallmarkt nach der Turnhalle der
Talamtſchule verlegt

Amtliche Handelsſtelle Deutſcher Handelskammern in Warſchau
Jn der Handelskammer zu Halle fand am 8 November eine Ver
ſammlung von Jntereſſenten an dem Handelsverkehr mit Ruſſiſch
Polen ſtatt in der über die Errichtung einer amtlichen Handels
ſtelle in Warſchau zur Erleichterung des Handelsverkehrs mit den
beſetzten Teilen Ruſſiſch Polens berichtet wurde Die Handels
kammer zu Halle hat ſich dieſer amtlichen Handelsſtelle ange
ſchloſſen und iſt bereit den Firmen ihres Bezirks über alles Ein
ſchlägige Auskunft zu erteilen Die Formulare zur Anmeldung
der Eintragung in die Liſten der amtlichen Handelsſtellen ſind
in der Kanzlei der Handelskammer zu Halle Franckeſtr 5 1 Tr
erhältlich Es werden zwei Liſten deutſcher Jntereſſenten geführt
eine Liſte A deutſcher Firmen die Waren nach Rußland ver
kaufen und Außenſtände dort einziehen wollen und eine Liſte
B deutſcher Firmen die Waren aus Rußland beziehen wollen

Das Nähere über die Aufnahmebedingungen uſw iſt aus dem
gleichfalls in der Kanzlei der Kammer erhältlichen Merkblatt zu
erſehen

Ueber die Notwendigkeit einer Erhöhung des Preiſes für
Herrenhüte wurde am Dienstag den 9 November in einer Sitzung
beraten welche die Berliner HutmacherJnnung einberufen hatte
Zu dieſer Sitzung waren wie die Fachzeitung Die Modiſtin
berichtet u a auch der Zentralverein der Hutfabrikanten Deutſch
lands der Verein der deutſchen Hutinduſtriellen der Verband
der Seiden und Klapphutfabrikanten in Altenburg der Verband
deutſcher Hutgroßhändler und der Reichsverband deutſcher Hut
geſchäfte eingeladen die auch Vertreter entſandt hatten Jn
mehrſtündigen eingehenden Beſprechungen wurde darauf hinge
wieſen daß die Preiſe für Herrenhüte im Kleinhandel heute in
keinem Verhältnis mehr zu den außerordentlich verteuerten Pro
duktionskoſten ſtänden Wolle Schellack uſw ferner die Ausputz
artikel wie Hutleder Band Futterſtoffe uſw ſeien ganz beträcht
lich im Preiſe geſtiegen Außerdem ſeien die meiſten Materialien
wie Wolle Leder uſw von den Militärbehörden beſchlagnahmt
ſo daß ſpäter ſogar ein Mangel an Hüten eintreten könnte danicht daran zu denken ſei daß die Behörden auch nur einen Teil

der beſchlagnahmten Rohſtoffe rn werden Es wurde be
ſchloſſen die Oeffentlichkeit auf eine Erhöhung der Preiſe auf
merkſam zu machen ferner durch ein Rundſchreiben an alle Klein
händler in Deutſchland dieſe zu entſprechenden Preisaufſchlägen
zu veranlaſſen und ſchließlich an die deutſchen Handelskammern
heranzutreten um unter Darlegung der Mißſtände im Klein
handel mit Herrenhüten ihre Mitwirkung zur Verbeſſerung dieſer
Lage zu gewinnen

Das teuere Schuhzeug Aus Berlin ſchreibt man uns
Der Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen hat an den Staats
er Dr Delbrück die Bitte um eine ſtarke Herabſetzung der
etzigen hohen Richtpreiſe für Leder im Jntereſſe der ärmeren

und mittleren Bevölkerung gerichtet Er weiſt darauf hin daß die
natürliche durch den Krieg bedingte Erhöhung der Lederpreiſe
im Verhältnis zu den tatſächlichen Verkaufspreiſen nur gering iſt
Der Preis für Sohlleder betrug vor dem Kriege 1,80 bis 2,00 Mk
heute dagegen 5 bis 6 Mk das Pfund vereinzelt ſogar 7,50 Mk
ſoweit freiverkäufliches Leder in Betracht kommt Der Roh
häutepreis iſt um 20 bis 50 v H verteuert die vHerſtellungskoſten
in der Gerberei einſchließlich der Gerbſtoffe um etwa 100 v H
Daraus ergibt ſich eine Verteuerung der Produktionskoſten um
etwa 1,50 Mk für das Pfund fertiges Leder Die tatſächliche Ver
teuerung beträgt aber 3 bis 4 Mk das Pfund Die Lederfabri
kanten müſſen hiervon 70 Pfg früher 1 Mk als Wohl
fahrtsſteuer an die Reichsmilitärkaſſe zahlen Die Erhebung
dieſes Betrages iſt indes nur eine mittelbare Beſteuerung der
Verbraucher Unter ſolchen Umſtänden wird eine kräftige Herab
ſetzung der im Mai 1915 feſtgeſetzten Richtpreiſe für fertiges Leder
unbedingt erforderlich

Ein neues Kleid zieht ein ſächſiſcher Darlehnsſchwindler
ſeinem Lockvogel an um en gefährlichen Unternehmen ein
harmloſes Ausſehen zu verleihen Er hat in Form einer G m
b H eine ſogenannte Verwertungs Geſellſchaft
gegründet Dieſe befaßt ſich mit Vertretungen aller Art mit
Hypoetheken und Darlehnsvermittelungen mit der Verwaltung
ſowie dem An und Verkauf von Grundſtücken dem Vertrieb und
der Ausführung von Neuheiten und Erfindungen der Beſorgung
von geſchäftlichen Transaktionen aller Art der gewerbsmäßigen
Beſorgung und Vermittelung n Rechtsangelegenheiten uſw
Nach den verſchiedenen Druckſachen der net zu urteilen
ſcheint ſie ein geradezu gemeinnütziges Unternehmen zu ſein Sie
will angeblich dem Darlehnsſchwindel ſteuern die Kreditnot des
kleinen Mannes beſeitigen und ihm Sparſinn beibringen Jn
Wirklichkeit handelt es ſich hier aber um ein ganz geſchickt
raffiniert verſteckt angelegtes planvolles Unternehmen geſchäfts
und rechtsunkundigen Ria die Kpargroſchen aus der Taſche
zu gaukeln Die Geſellſchafter frühere Handwerker ſuchen ob
wohl ſie in der Hauptſache ſelbſt nur Darlehnsvermittler r
Vertreter welche die Darlehnsſucher an die Geſellſchaft verweiſen
Die Vertretungsbefugnis wird abhängig gemacht von der Zahlung
einer ſogenannten Kaution und der Zeichnung eines Anteils
ſcheins von mindeſtens 25 Mark Die Darlehnsſucher die ſich an
die Vertreter wenden müſſen ſie mar zur Uebernahme eines
Anteilſcheines von 25 bis 500 Mark verpflichten und gleichzeitig
die verpönten Vorſchüſſe ſowohl an die Vertreter als auch an
die Geſellſchaft zahlen ird ausnahmsweiſe ein Darlehn be
Wafft ſo muß der Darlehnsempfänger bei der Rückzahlung des

arlehns den gezeichneten Anteil ganz oder wenigſtens zum
Teil mitbegleichen Um die Zeichnung einer Anteilsſumme
ſchmackhaft zu machen wird Beteiligung an der Geſellſchaft an
geblich ohne Riſiko durch Verſprechung einer Verzinſung von acht

rozent angeboten Von einer Geſchäftsverbindung mit r
l muß abgeraten werden Die Geſellſchaften ſtehen in

aller Regel auf ſehr ſchwachen Füßen Das Stammkapital be
ſteht zum großen Teil aus Sacheinlagen von unkontrollierbaren
Werten Die Geſellſchaft iſt ein ſehr n Gläubiger bei
dem die Gefahr naheliegt daß der bedürftige Darlehnsſucher
ſeine ſauer erſparten Groſchen verliert Der Geſchäftsführer der
Sächſiſchen Verwertungs Geſellſchaft m b iſt bereits beſtraft
worden weil er über das Stammkapital der Geſellſchaft wiſſent
lich Cai Angaben gemacht Hur Dahinzu kommt daß nicht nur

ellſchaft ſondern auch ihre Vertreter die berüchtigten

4

l

Vorſchüſſe erheben neben den für das Kapital zuden hen und Proviſionen Es iſt einleuchtend de n
ſo wenig leiſtungsfähige Geſellſchaft nicht in der Lage iſt Dar
lehn zu gewähren daß ſie es lediglich auf den Vorſchuß geſehen
hat Vorſicht alſo Beſchwerden und Anfragen über Darlehns
geſchäfte wolle man ſtets an die Zentralſtelle zur Bekämpfung der
Schwindelfirmen in Lübeck Parade Nr 1 richten Dieſe bietet
unentgeltlichen Rat und Auskunft Minderbemittelte können
auch die Hilfe der ſtädtiſchen Rechtsauskunfts
ſtelle in Halle Schmeerſtr 1 II links in Anſpruch nehmen
Sprechſtunden Dienstag nachm von 5 Uhr Mittwoch vorm
von 1052 124 Uhr Donnerstag vorm von 9 Uhr und 10 i
bis 126 Uhr

Mehr Vorſicht und Ueberlegung beim Abfaſſen von Briefen
und Poſtkarten an unſere kriegsgefangenen deutſchen Landsleute
in Feindeslanden muß die Kriegsgefangenen Fürſorge des Roten
Kreuzes Halle Schmeerſtraße 12 immer und immer wieder an
raten Jeder von uns war wohl jüngſt erſtaunt über die Reden
der Staatsmänner in den Volksvertretungen in Paris und Lon
don und über die uns gar nicht begreifliche Siegeszuverſicht der
Franzoſen und Engländer Wundern würde man ſich aber dar
über nicht wenn man ſo wie die Kriegsgefangenen Fücſorge
Gelegenheit hätte die unüberlegten Briefe zu leſen die von den
Angehörigen daheim oftmals nach den feindlichen Gefangenen
lagern geſchrieben werden Klagen über die kaum noch zu be
zahlenden Nahrungsmittel über das vollſtändige Fehlen von
Arbeitskräften über Kriegsmüdigkeit und Friedensſehnſucht
tönnen den deutſchen Kriegsgefangenen in Feindeslanden gar nichts
helfen ſondern beunruhigen ſie nur Sie beſtärken aber unſere
Feinde in der Annahme daß es ihnen bald gelingen wird uns
mürbe zu machen und auszuhungern Jeder der dergleichen
ſchreibt verſündigt ſich an unſerem deutſchen Vaterlande und
trägt ungewollt zur Verlängerung des Weltkrieges bei Außer
dem werden ſolche Briefe nicht einmal ausgeliefert ſondern an
die feindlichen Regierungen als hochwillkommenes Material ab
geliefert

Der Tunnel ſo ſchreibt man uns aus dem Bureau des
Paſſage Theaters jener berühmte Roman Bernhard Kellermanns
hat bekanntlich durch die Großzügigkeit ſeiner Grundidee berech
tigtes Aufſehen erregt Behandelt er doch eines der gigantiſchſten
Probleme der Jngenieurkunſt mit all der Kraft der Phantaſie
wie ſie bisher in der neuromantiſchen Dichtung unerhört war
Der Kinoregiſſeur W M Wauer fand ſich dadurch ſo angeregt
daß er die hochſpannenden Vorgänge des Romans zur bildlichen
Darſtellung in einem Rieſenfilm geſtaltete die durch die Mit
wirkung ausgezeichneter Schauſpieler und Schauſpielerinnen noch
einen ganz beſonderen Reiz erhielt Jn dieſer Geſtalt hat Der
Tunnel in Berlin Leipzig und Hamburg direkt Senſotion her
vorgerufen und es ſteht zu erwarten daß er auch gleich bei ſeiner
Erſtaufführung am Freitag nachmittag 3 Uhr im Paſſage
Theater Leipzigerſtrße 88 allſeirrge Anteilnahme finden wird
Die muſikaliſche Begleitung wird von dem bedeutend verſtärkten
Orcheſter unter Kapellmeiſter Paul Dettmar ausgeführt

Schmiergelder Die Strafkammer des Amtsgerichts Branden
burg Havel verhandelte geſtern infolge Strafantrags des Ver
eins gegen das Beſtechungsunweſen Sitz Berlin gegen die Werk
meiſter Marawsky und Freund Die beiden Angeklagten die bei
Fahrradfabriken in Brandenburg angeſtellt waren hatten von
einem Lieferanten mehrere Jahre hindurch Schmiergelder ange
nommen Der Lieferant iſt bereits früher dieſerhalb beſtraft
worden Das Gericht erkannte gegen Marawsky auf 100 Mark
Geldſtrafe und gegen Freund auf 50 Mark Geldſtrafe Ferner be
ſchlagnahmte das Gericht eine den empfangenen Schmiergeldern
entſprechende Geldſumme von zuſammen 1725 Mark für den
Staar

Der diesjährige 1 Holzſchlog in der Heide befindet ſich an
dem Wege der von der Dölau Nietlebener Chauſſee nach Lieskau
führt und zwar an der Kreuzung mit dem Bergmannsſteg Dieſer
Lieskauer Fahrweg wird jetzt durch Steinkiesaufüllung gebeſſert

Bei der geſtrigen Waldjagd in der Dölauer Heide wurden
73 den 15 Kaninchen 1 Rehbock und 12 Faſanen zur Strecke
gebracht

Stadtmiſſion Gefangen lautet das Thema über das Herr
Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 828 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

Kaufmänniſcher Arbeitsmarkt Der Rückgang der Bewerber
macht ſt immer fühlbarer im Monat Oktober gingen bei der
Stellenvermittelung des Verbandes Deutſcher Hand
lungsgehilfen nur 395 Bewerbungen ein gegen 1150 im Vor
jahre 146 davon waren ſtellenloſe Nichtmitglieder Die Rach
frage nach Arbeitskräften iſt von 1797 auf 1069 geſunken Von
den Bewerbern wurden 288 717 in neue Stellungen gebracht
davon waren 237 424 ſtellenlos Von den NRichtmitgliedern
wurden 70 60 in Stellung gebracht Die Veränderung des kauf
männiſchen Arbeitsmarktes zeigt ſich am deutlichſten in dem Be
ſtand von Bewerbern und offenen Stellen am Monatsſchluß Es
waren 518 Bewerber vorhanden gegen 4325 im Vorjahre während
die Zahl der offenen Stellen mit 1266 1126 um 140 größer war
Von den Bewerbern waren 220 verheiratet und 197 Nichtmit
glieder für die die Stellenvermittelung ebenſo wie für die Mit
glieder koſtenlos erfolgt

Deutſch Evangeliſcher Frauenbund Dienstag den 16 Rov
wird zum Beſten des Marienheims abends 6 Uhr im Gemeinde
haus Albrechtſtraße 27 ein Vortrag ſtattfinden Herr Profeſſor
von Dobſchütz wird ſprechen über Unſere deutſche Bibel Die
Perſon des Redners bürgt für eine erſchöpfende Behandlung des
Gegenſtandes Dazu hat das Marienheim ebenſo unter den teuern
Zeiten zu leiden wie andere Anſtalten und würde herzlich dank
bar für zahlreichen Beſuch des Vorträgs ſein Eintrittskarten zu
1 Mark ſind am Eingang zu haben

Domkirche Freitag den 12 November abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde Domprediger Prof D Lang

Theater Konzert und Vorkräge
Jm Stadttheater geht die Hauptmannſche Komödie College

Crampton in der bekannten Beſetzung am Freitag noch einmal in
Seene Der Sonnabend bringt eine Wiederholung von Marſchners
Oper Hans Heiling und am Sonntag finden wie ſtets zwei
Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags Max Halbes Schauſpiel

Der Strom welcher als Volksvorſtellung in Szene geht während
abends wie bereits bekannt gegeben Mozarts Die Zauberflöte zur erſten Aufführung in dieſer Spielzeit kommt

Jm Thaliatheater bringt am Sonntag den 14 November
das Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals das prächtige Volksſtück
Dr Klaus von Adolf Arronge Die Leitung des Theaters

hofft mit der Wiederholung dieſes Werkes oftmals geäußerten
Wünſchen zu entſprechen Die Beſetzung des Werkes bleibt die
gleiche wie bei den bisherigen Aufführungen Der Vorverkauf
hat an allen Vorverkaufsſtellen bereits ſchon begonnen

Walhallatheater Gaſtſpiel Joſef Meths Bauerntheater
Heute Donnerstag zum erſten Male Der Protzenbauer
von Tegernſee Gebirgspoſſe mit Geſang und Tanz in vier
Aufzügen von Philomene Hartl Mitius Freitag Wiederholung

Robert Kothe Abend Robert Kothe wird am 18 November
im Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtſtraßde ſein völlig

i 12 Programm zur Laute ſingen Der außerordentliche
Erfolg den der Künſtler gerade im abgelaufenen Kriegsjahr in
gang Deutſchland gehabt hat beweiſt wie ſehr ſeine Kunſt in
3377 zmpfinden begründet iſt Kartenverkauf bei Heinrich

othan
Der Liederabend von Kammerſänger Walter Kirchhoff morgen

Freitag in den Thaliaſälen bei den hieſigen Verehrerndes Künſtlers ſo großes Vſkereſeneſadege p vorausſicht
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uns ſchreibt nur noch wenige erſte Plätze vo
Verwundeten Vorſtellung im Walhallatheater Am Freitag

nachmittag 3 Uhr findet für unſere in den hieſigen Lazaretten
ntergebrachten Verwundeten eine Extra Vorſtellung ſtatt in

Der das Joſef Methſche Bauerntheater in der entgegenkommenſten
Seife den Spielplan beſtreitet Zur Aufführung kommen die
veiden Einakter Die Notlug und Der klaue Teufel ſowie
in Schuhplattler Behörde Preſſe und Gäſte ſind hierzu ein

T Es dürften wohl über Tauſend Verwundete der Vor
ſtellung beiwohnen

it der Farbenkamera auf Reiſen iſt der Titel eines hoch
zntereſſanten Vortrages den Herr Dr Walter Thiem Lektor
für Photographie an unſerer Univerſität zugunſten des Penſions
onds der 36er am Dienstag den 16 November im Auditorium

maximum halten wird

Halliſcher Marktberi
vom 10 November 1918

70 85 Mk J Johannesbeeren p Pfd 00 0 00 MkEier pro Mandel
Butter 30 55 EStachelbeeren pro Pfd 90 00

ähner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
ähne pro Stüch 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 00 00

pro Stüch 509 50 Salat pro Stück 05 10Sänſe pro Stück 50 10 0 Spargel pro Pfd 00 00
Tauben g pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück 10 20Aepfel pro Pfd 090 10 25 Weißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 10 25 Wirſingkoh pro Stück 0 100 20
Pflaumen pro Pfd 00 00 Grünkohl pro Stück 08 15
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkoh pro Stück 10 50
Aprikoſen prs Pfd 00 00 Wohrrüben pr Wandel 0 10 15
Pfirfiche pro Pfd 00 00 Kohlrüben pro Stück 10 20
Haſen pro Stück 005 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04

Radieschen 2 Bündchen 05 06
Zwiebeln pro Pfd 15 20
Sellerie pro Stück 08 0 15
Kartoffeln p Ztr 85

Rebhühner pro Stück 00 40
gianenhähne pr Stck 00 00

Kaninchen pro Stüch 00 60

arken pro Schoch 0100 000

Wandel 00 00 Pfd 64Senfgurken pro Schock 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Wandel 00 00 Hammelfleiſch 30 60Heidelbeeren pro Pfd 00 90 Rindfleiſch v 15

Freißelbeeren pro Pfd 00 00 Kalbfleiſch J

Provinzial Nachrichken
Schönebeck 8 Nov Kampf mit Wilderern Als

am Sonnabend nachmittag zwei Jagdaufſeher ſich auf einem
Reviergange befanden trafen ſie mit Wilderern zuſammen und
wurden ſofort mit einem Schuſſe empfangen der aus einer Kies
grube kam Bei dem Herannahen der Jagdaufſeher und auf ihren
Anruf flohen die Wilderer in der Richtung der ſog Soolſchen
Berge Auf die Aufforderung die Waffe abzulegen widerſetzte
ſich der eine ber Wilderer H aus Weſterhüſen drehte ſich um
und wollte auf einen der Beamten ſchießen worauf ihm dieſeraber zuvorkam Der Wilderer wurde getroffen er verſtarb als
bald

4f Waltershauſen 9 Nov Die Mutter erſchoſſen
Jn Cabars hat ein 16jähriger Burſche namens Trautmann ſeine
eigene Mutter während ſie im Stall fütterte mit einem Terzerol
mitten durchs Herz geſchoſſen ſo daß der Tod auf der Stelle ein
trat Der alsbald verhaftete Täter iſt nach Gotha übergeführt
worden und hat angegeben ſein Schuß habe einer Katze gegolten
Der Vater des Jungen weilt gerade auf Urlaub zu Hauſe

4 Weimar 11 Nov Ein Emden Denkmal Das
Reichsmarineamt hat wie die Eiſenacher Tagespoſt berichtet
dem Mitteldeutſchen Verband in Weimar die Erlaubnis erteilt
einen Teil der Volks Emden Spende deren Ergebnis heute mehr
als 85 000 Mark beträgt zur Errichtung eines Emden Gedentd
ſteines in Weimar zu verwenden Es wurde varaufhin in einer
Vorſtandsſitzung beſchloſſen für den Zweck die bis zur Aufliefe
rung aufgelaufenen Zinſen des angelegten Geldes zu verwenden
Da von dieſem Gelde für 80 000 Mark fünfprozentige Kriegsan
leihe erworben wurde iſt der Zinsgewinn recht erheblich und es
läßt ſich ein würdiges wenn auch einfaches Gedenkmal für das
deutſche Heldenſchiff daraus ſchaffen Wegen des Platzes für die
Aufſtellung foll demnächſt mit dem Gemeindevorſtand verhandel
werden an den dann auch der Antrag gerichtet wird einer Straße
oder einem Platz in Weimar den Namen Emdenſtraße oder

Emdenplatz zu verleihen
Gera 10 Nov Der Fürſt hat aus Anlaß ſeines Ge

burtstages der Abteilung V des Roten Kreuzes Kriegsfürſorge
eine Spende von 10 000 Mk überwieſen

N Sondershauſen 9 Nov Zur Ehrung des Gene
ralfeldmarſchalls von Hindenburg wurde einer
bei Großfurra gelegenen Lichtung von wo man einen herrlichen
Ausblick auf das Harzgebirge genießen kann der Name Hinden
burgplatz gegeben Jn der Mitte des Platzes umgeben von ge
diegenem Gitter und bepflanzt mit auserleſenen Nadelhölzern
ſteht eine mächtige Buche an dieſer iſt eine Tafel angebracht
auf ihr das Wappen derer von Hindenburg und die Bezeichnung
Hindenburgvplatz

Vom Eichsfelde 10 Nov Der Kaiſer als Pate
Der Kaiſer hat bei dem am 4 September geborenen 9 Sohne
der Eheleute Weber Auguſt Hillmann in Büttſtedt eine perſön
liche Patenſtelle angenommen und ein Gnadengeſchenk von 60 Mk
bewilligt Dem Kutſcher Friedrich Franz in Werleshauſen
dem am 29 Oktober d Js der 7 lebende Sohn in ununter
brochener Reihenfolge geboren wurde iſt die Genehmigung erteilt
den Namen des Kaiſers als Taufpate in das Kirchenbuch ein
tragen zu laſſen Außerdem iſt ihm ein Patengeſchenk von 50 Mk
Allerhöchſt bewilligt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine merkwürdige geologiſche Entdeckung Kürzlich wurde

z Dueviken und Trolnes in Skandinavien eine merkwürdige
geologiſche Entdeckung gemacht Einige Arbeiter fanden bei einer

ergſorengung zwiſchen den Steinen Petroleum Der Geo
oge Dr Rauſch wurde zur Unterſuchung dieſes Fundes heran

sezogen Er traf dabei in gleicher Weiſe wie die Arbeiter auf
reines Petroleum Gleichzeitig fand er auch eine unreine Flüſſig
keit die man allgemein als Erdöl bezeichnet Dr Rauſch hält
dieſen Fund für eine außerordentliche Seltenheit Etwas Aehn
liches iſt früher in Skandinavien nicht bekannt geworden und
gehört zu den großen geologiſchen Merkwürdigkeiten der Welt
Der Fund hat aber wie der Geographiſche Anzeiger bemerkt
genſhlieblich wiſſenſchaftliches Intereſſe und keine praktiſche Be

ung

Bulgariſcher Sprachunterricht in Berlin Unter Zuſtimmung
des Kultusminiſteriums wird in Berlin im Seminar für orien
taliſche Sprachen für das laufende Winterſemeſter probeweiſe ein
Kurſus für bulgariſchen Sprachunterricht eingeführt Als Sprach
ehrer iſt Nikola Tarapanow ein früherer bulgariſcher Offigier

auserſehen Tarapanow hat vor einiger Zeit die deutſche Staats
Sseböriakeit erworben und iſt u a im Kommunaldtenſt der

tadt Berlin ehrenamtlich tätig
o Beſetzung der Lehrſtühle der Warſchauer Univerſität Dem
Jenberger Kurjer Lwowſtki wird aus Warſchau gemeldet Die
e Faniſterung der Fakultäten und die Beſetzung der Lehrſtühle
ich endet Hinſichtlich der Berufung verſchiedener polniſcher Ge
n rter aus Galizien und aus dem Auslande zu Univerſitäts
i eſſoren weilte vor einigen Tagen der Rektor der Jagiello

hen Univerſität in Krakau Dr Koſtaniecki in rigen
nd macht dem Kuratorium beſtimmte Vorſchläge Von

Kronleuchter gefunden zu haben
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vorgeſchlagenen Pro ſaren haben die deutſchen Behörden mehrere
bereits beſtätigt Zum Rektor der Warſchauer Univerſität
Prof Dr v Brudzinſki und zum Rektor der Techniſchen
chule Profeſſor Straszewicz vom Generalgouverneur von
eſeler ernannt Außer den Frekeſerep Brückner Berlin

und v KowalskiFreiburg i l berief die Univerſität
Warſchau noch den Extraordinarius für Chemie an der Uni
verſität Breslau Dr Julius v Braun P die LembergerOrdinarien Prof Dr Joſeph Kallenba ch Polniſche Literatur
Prof Dr Jgnaz v Koſchembahr Lyskowski Römiſches
Recht und Prof Dr Wladimir Lukaſiewicz

Schönherrs Weibsteufel im Bezirk des 7 Armeekorps ver
boten Aus Köln wird gemeldet Der kommandierende General
des 7 Armeekorps hat die Weiteraufführung des Stückes DerWeibsteufel von Schönherr im Bezirke des ganzen Armee
korpsbereichs verboten

Nicht genehmigte Novitäten Die Direktion des Neuen
Theaters in Frankfurt a M gibt bekannt daß die Aufführungder Schauſpiele Das ſtärkere Band von Felix von Salten und
Der Kandidat von Karl Sternheim in Anbetracht der Zeit

verhältniſſe nicht genehmigt worden iſt
Wrack Aus Mannheim wird geſchrieben Die erſte

Regietat des nun wieder in Mannheim eingekehrten Jntendanten
Dr Karl Hagemann war die Uraufführung des dreiaktigen
Schauſpiels Wrack von Peter Egge deutſch von Zeinn
Goebel im r und Nationaltheater Es handelt ſi
um das Werk eines wirklichen Dichters aber Egge der Seelen
und Frauenſchilderer iſt zu fein und zu ſtill als daß er etwas
Handfeſt Bühnenwirkſames zu geben vermögte Die gute Regie
und das nicht minder gute Spiel ſorgten denn auch für einen Er
folg der laut und herzlich war

Ein neues Stück von Sil Vara des Autors der Frau von
vierzig Jahren iſt jetzt erſchienen in deſſen Mittelpunkt Carmen
ſteht Es behandelt den gleichen Stoff wie Mérimés Novelle
beziehungsweiſe Vizets Oper Das Stück wird noch in dieſer

eit am Hoftheater in Mannheim zur Uraufführung ge
angen

Vermiſchtes

Die Millionenunkerſchlagung beim Schaffhaufenſchen
Bankverein

T U Berlin 9 November Die Millionenunterſchlagung
beim Schaffhauſenſchen Bankverein in Köln hat auch die Ber
liner Kriminalpolizei beſchäftigt Einer der Beteiligten iſt der
Kaufmann Johannes Düx ein Mann von 39 Jahren Düx
kam auf Geſchäftsreiſen oft nach Berlin und wohnte in einem
Penſionat in der Uhlandſtraße Man rechnete deshalb mit der
Möglichkeit das er ſich nach Aufdeckung der großen Veruntreu
ungen zunächſt nach Berlin wenden werde um in der Groß
ſtadt unterzutauchen und dann bei Gelegenheit nach dem Aus
lande zu entkommen Dieſe Annahme erwies ſich jedoch als

Düſſeldorf verhaftet

Beſtrafte Aengſtlichkeit

S H Düſſeldorf 10 Nov Seine überaus große Aengſt
Kaufmann übel bekommen Der Mann gehörte zu jenen Leuten
die der Meinung ſind daß es trotz aller öffentlichen Mahnungen
gut ſei wenn man für alle Fälle einige Goldſtücke wenigſtens
nicht zur Reichsbank trage ſondern ſie in eigenem Beſitz behalte
Da er binnen kurzem verreiſen mußte ſuchte er ein geeignetes
Verſteck für die ſechs Goldfüchſe und glaubte ein ſolches in dem

Der Mann glaubte nun ſein
Geld in ſicherer Hut und reiſte ab Jn der folgenden Zeit zog die
Familie um der Umzug wurde einem Möbeltransporteur über
tragen Als dann der Mann zurückkehrte und den Kronleuchter
unterſuchte ſtellte es ſich heraus daß die ſechs Goldſtücke ver
ſchwunden waren Nach der Anſicht des früheren Beſitzers konnte
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232 Könlglich Preussische Klassen Lotterie
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Chronik der Kriegsereigniſſe
66 Woche
1 November

Kragujevac in deutſcher Hand
Die Oktoberbeute im Oſten 41 000 Gefangene 80 Maſchinen

gewehre 23 Geſchütze

De er e e T von Niſcher Zuſammenbru er alieniſchen JſonzoOffenſive150 000 Mann italieniſcher Verluſte ch ffenſi
2 November

Cacak Serbien genommen
3 November

Ein engliſches Torpedoboot geſunken
Beute von Kragujevac 26 Geſchütze 12 Minenwerfer einige

1000 Gewehre

4 November
4100 Ruſſen in Oſtgalizien gefangen
Die Unterhausrede Asquiths
Vormarſch der Engländer auf Bagdad

5 November
Demiſſion des griechiſchen Kabinetts Zaimis

6 November
Niſch von den Bulgaren genommen
Kraljewo genommen 4000 Serben gefangen
Zwei engliſche Transportdampfer verſenkt
Die montenegriniſche Hauptſtellung durchbrochen

7 November
Jn Kraljewo 130 Geſchütze erbeutet weitere 3500 Serben

gefangen
Kitchener Befehlshaber der Entente Streitkräfte auf dem

Balkan
J

Kriegserinnerungskalender
11 November 1914

Der Kreuzer Emden vom auſtraliſchen Kreuzer Sydney
bei den Kokos Jnſeln Jndiſcher Ozean in Brand geſchoſſen und
von der eigenen Beſatzung auf Strand geſetzt

Kreuzer Königsberg im Rufidſchi Fluß Deutſch Oſtafrika
blockiert

Dixmuiden im Sturm genommen

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen
A Burgſtraße Petroleum darf ohne Petroleummarken

nicht mehr abgegeben werden Reis und vülſenfrüchte können
Sie von der Zentraleinkaufs geſellſchaft Berlin

beziehen gt daßE Albert Schmidtſtraße Es iſt ſehr wohl möglich
ein Sanitäts Unteroffizier zum Feldunterarzt befördert wird
falls der Sanitäts Unteroffizier Student der Medizin iſt und
ſein Phyſikum bereits geleiſtet hat

W G Die Auskunft die Sie auf dem Rathaus erhalten
haben dürfte richtig fein Wenn die nochmalige Meldung auch
nicht notwendig iſt ſo würde es ſich doch um ganz ſicher zu gehen
empfehlen Jhre Kupfergegenſtände noch einmal anzumelden
W p mehr da die Anmeldung doch weiter keine Umſtände be
reitet
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Handel Gewerbe und Verkehr
rik und Mühlenbauanſtalt G Luther Alt Ge

in Generalverſammlung gen t 5 aDividende Auf die Anfrage eines Aktionärs über die ws en
des laufenden Geſchäftsjahres wurde ſeitens de Vorſtan er
klärt daß der Auftragsbeſtand 6 Millionen Mark betrage d
neue Kriegsaufträge zu mäßigen Preiſen aufgenommen wur 5
Es ſei zu hoffen daß auch für das nächſte Jahr ein günſtiges Er
gebnis erzielt werde

Berliner Marchinenbau Akt Geſ vorm L Schwartzkopff
Jn der Sitzung des Aufſichtsrats ſetzte dieſer nach Feſtſtellung der
Abſchreibungen im Betrage von 1674 349 i V 1504 494 Mk
die Dividende auf 18 16 Prozent feſt da von einer
weiteren Steigerung des Vortrages abgeſehen werden konnte Der
verfügbare Reingewenn beträgt einſchließlich des Vortrages vom
1 Jult 1914 von 868 177 i V 107 586 Mk 4 135 178 3 606 285

300 k zur Verfügung zu ſtellen der BeamtenVorſchußleuten 100 000 Mk der Fabrikarbeiter
Vorſchuß und Unter tützungskaſſe ebenfalls 200 000 100 900 Mk
zu überweiſen zu Gratifikationen für Beamte 175 000 125 000
Mart zu bewilligen außerdem für die Talonſteuer wiederum
20000 Mt und für den Wehrbeitrag die Schlußrate im Betrage
von 20661 Mk vorzuſehen Es verbleibt ſodann ein Vortrag
von 878 679 Mk Der Geſamtwert der Ende Oktober vorliegen
den Aufträge einſchließlich der aus dem Vorjahr übernommenen
unerledigt gebliebenen Beſtellungen und einſchließlich eines dem
nächſt eingehenden Auftrages der Preußiſchen Staatsbahnver
waltung beläuft ſich auf rund 60 Millionen Mark gegen rund
46,5 Millionen Mark um die gleiche Zeit des Vorjahres

Lokomotiv und Waggonbeſtellungen Die preußiſchen
Waggonbauanſtalten ſind zurzeit bis zur Grenze ihrer Leiſtungs
fähigkeit beſchäftigt Weniger umfangreich ſind die Aufträge der
Lokomotivfabreken doch ſind für ſie im kommenden Jahre große
Staatsaufträge zu erwarten Die Eiſenbahnverwaltung beab
ſichtigt für die r 1 neuer Betriebsmittel im neuenEtatsjahr im ganzen einen Betrag von 300 Millionen Mark aufMark Es wird bei der Generalverſammlung beantragt werden
zuwenden Der größte Teil dieſer Summe dürfte zur Beſchaffung

von Lokomottven der kleinere Teil zur Veſchaffung von Waggon
verwendet werden

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 10 November 1915 Es
Calbe ein

Waſſerſtände
4 bedeute über unter Nulh

Saale und Unſtrut Ter

traf hier Eildamyf g

aus dieſem Reingewinn für Zwecke der Kriegsfürſorge 300 000
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Amkliche Bekannlmachnngen

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 31 Oktober 1915 ſind die nachſtehend

aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden 9 Regenſchirme 2 Spazierſtöcke 1 blaue
Mütze 2 Paar Handſchuhe Handtaſche Klemmer Brille Hand
werkzeug Schlüſſel Steine 2 Tragkörbe 2 gold Ringe 2 Porte
monnaie Herrenhut Taſchentuch

Wir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche
innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebener
Straße 62 geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen
die Fundſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch be
ſonders bekannt gegeben

Halle den 9 November 1915
Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

e e nene
Concordia Cölniſche Lebens

Verſicherungs Geſellſchaft in Cöln

Neue Kriegsverſicherung
zu ſehr günſtigen Bedingungen mit je nach Lage
des Falles aufſchiebbarer Kliegszuſatzprämie

Sofortige Auszahlung
der vollen Verſicherungsſumme
Keine Umlage Kein Nachſchuß
Näheres durch Subdirektor Otto Schumacher

Halle a Magdeburgerſtraße 25 Tel 845

Verangen SieWeWeS überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche
S Marke Sturmvogel Fahrräder und NähS nmaſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter

Leiſtungsfähigkett Kein Wiederverkäufer ſollte es
verſäumen unſere allbekannten und eingeführten

S Maſchinen zu vertreiben Zubehörteile Taſchen
lampen Batterien Erſatzteile in großer
Auswahl Kaaloge poſtfrei

Deutsche Handelsgesellschaft
Sturmvogel

Gebr Grüttner Berlin Halenſee 69
2
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eW eWW

75

ige

An unſere

geſchätzten Jeſer

Mvenene

Aſſcteldentsehe Fahrmanbuch

Clinterausgab 1915/16
iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von I Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

tellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
h planbuch gegen portofreie Einſendung von 28 Pfg

direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

ſucht für den Verkauf von Packungen

Sperzial
Auschan
r Bunkel

hell
Tlee

mee e

Kein

er

re e S D
Soeben ist erschienen

Die neuesto Karte

mm mm iſt

die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht

les Wolfkrieges

85 X115 cm gross in fünftlarbiger Husführung
Die Karte umkasst äusserst übersichtlich den gesemten europäischen Kriegschauplatz
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und jhre Umwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w
Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Austräger

Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark

Verlag der Saale Zeitung

mit inn

vorzulegen

Durch günstigen Einkauf
bin ich in der Lage noch grosse Posten Schuhwaren sehr billig abzugeben
Boxcalf Damen Sohnürsttefel moderne Form II 00 M
Chevreau Damen Schnürsttetel e 75 M
Box Herren Schnürstiefel 11 50 M

Grösstes Spezialgesohäft am

Filischuhe mit Ledersohble pa Qual Herren 4,00 Damen 50 M
Filzsohnallenstiefel mit Ledersohle Nr 25 26

Wiebachs Schuhwarenhaus
00 M

K Ulräch
strasse 12

Platze

Offene Stellen
Männliche

ßrrpes Papierverarbeitungswert

Faltſchachteln Plakaten 2e geeigneten

m Vertreter ngegen Proviſion
Angebote mit Bild unter L 2442 an die Expedition d Ztg

Ein tüchtiger

Lager Disponent
aus der Manufaktur und Möbelſtoffbranche der
befähigt iſt die in ſein Fach einſchlagende Korre
ſpondenz mit der Kundſchaft und den Lieferanten
ſelbſtändig zu erledigen wird zum baldigen An
tritt geſucht

Bewerber wollen ihre Anerbietungen mit
und Angabe der Gehalts Anſprüche unter L 4887 anMoase Jeiprig einſenden

Lshrlingsstelle
finden zu Oſtern 1916 junge Leute die den Berechtigungsſchein zum ein
ährigen Militärdienſt erlangt haben in unſerer kaufmänniſchen Abteilung

Reflektanten wollen ſich mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und Schul
zeugniſſen bei uns direkt melden

Weise C Monslcä

eunisAbſchri
udoltf

Suche für ſofort als
Kriegsvertretung

einen in allen Zweigen der Land
wirtſchaft erfahrenen

Beamten
welcher ein 500 Morgen großes
Gut ſelbſtändig bewirtſchaften
kann Kann auch Kriegsinvalid
ſein Frau Else Wendenburg

Raun dorf bei Beeſenſtedt
Halle Hettſtedter Bahn

Erdarbeiter
werden eingeſtellt

Bauſtelle
Mühlgraben

am Jägerplatz
Ein durchaus zuverläſſiger kautions

fähiger

Kontor
Kaſſenbote

der mit Regiſtratur Arbeiten ver
traut iſt und eine gute Handſchrift
ſchreibt zum baldigen Eintritt non einer
hieſigen Maſchinenfabrik geſucht An
ebete unter B F 8062 an Rudolf

Amt o nur
Preisaufsehlag

25 Pfg
e 9 S

Rugenarzt
Dr Schulze
3 Wochen Verreist

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erhoiung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

an PrivateM gta h 8 tte n Ketalogtrer

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbeltabrik Suhl i Thür

Stellen Gesuche
Weidliche

Junge Dame
aus Kurland ausgewieſen wünſcht
ſich gegen ſreie Koſt und Wohnung
nätzlich zu machen Angebote erbeten
unter B H 8057 an RudolfMosse Brüderſtr 4

on Stellen
Männliehe

Zum baldigen Antritt geſucht
wird ein

Keſſelwärter
der die Dampfmaſchine und elek
triſche Anlage mit bedienen muß
Meldungen unter Beifügung von
Zeugniſſen u Gehaltsanſprüchen
unter J 2439 an die Exped d
Ztg erbeten
Militärfreier Herr oder Kauf

männiſch gebildete Dame für Lohn
und Knappſchaftsweſen zu ſofortigem
Antritt geſucht Gefl Angebote mit
Zeugnisabſchr und Gehaltsanſprüchen
an Grube Hanſa Tröbitz N L
erbeten

Wir ſuchen zum baldigen Antritt

Geſchirrführer
guten Pferdepfleger bei beſten Lohn
verhältniſſen

Fr Hensel Haenert A G
Kolonialwar Großhandl ſucht

Lehrling
mit guter Schulbildung aus guter
Familie Selbſt eſchrieb Lebenslauf
u B D 8060 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4

We ſeſſee J
Für ſofort

Kinderfräulein
geſucht das ſchneidern kann und
etwas Hausarbeit übernimmt

Frau Hauptmann Meyer
Lafontaineſtr 2 part

Falzerin
die auch in allen übrigen Buchbinder
arbeiten Beſcheid weiß ſofort geſucht

Otto Hendel
osse Brüderſtraße 4 Gr Brauhausſtraße 17

AngeboteMaſſchinenfabrik K 2441 an die Expedmit iser

Tüchtige junge Dame
die ſchon mehrere Jahre Kontorpraxis
beherrſcht in dauernde angenehme
hauſe geſucht

die Kurzſchrift und Schreibmaſchine
g von einem größeren Verlags

und Gehaltsforderung erbeten unter
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